
P: Gott, unser Schöpfer und Erlöser. Durch Jesus
Christus willst zu uns verwandeln, damit wir im
mer mehr zu deinem Bild in dieser Welt werden. Wir
bitten dich:

1
Schenke allen Christen den Willen, sich durch
die Mitfeier der heiligen Messe verwandeln zu
lassen.

2
Hilf allen Einwohnern der Stadt Schlüsselfeld
und ihrer Ortsteile, daß sie in der Kraft Christi
geschwisterlich miteinander umgehen.

3 
Bewege uns durch deinen Heiligen Geist, daß wir
verantwortlich mit deiner Schöpfung umgehen.

4
Erleuchte die jungen Menschen, daß sie in der
Vielfalt der Angebote dein Angebot des wahren
Lebens annehmen.

5
Sei allen alten und kranken Menschen nahe und
richte sie auf durch die Verheißung des ewigen
Lebens.

P: Denn du schenkst uns in deiner Kirche das Wort
und das Brot des Lebens. Wir preisen dich im Heili-
gen Geist durch Jesus Christus, unseren Herrn. Amen
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Einführung
Jesus will uns mit seinem Evangelium weder Angst machen
noch abschrecken. Sein Wort ist frohe Botschaft, die uns ver-
kündet: Ich bin in die Welt gekommen, damit sie Leben ha-
ben und es in Fülle haben. Das aber geschieht in besonderer
Weise durch das Sakrament der Eucharistie, welches be-
wirkt, dass "er in uns bleibt und wir in ihm".
Kyrie
Herr Jesus Christus,
manchmal sind die Quellen des Lebens verstopft oder ver-
schüttet. Öffne sie wieder für uns in deiner groβ en Barmher-
zigkeit. Herr, erbarme dich!
Herr Jesus Christus,
wenn wir untereinander uneins sind, wie sollen wir da eins
sein mit dir? Führe uns wieder zusammen.Christus, erbarme
dich!
Herr Jesus Christus,
lass uns in dieser Stunde erfahren, dass du uns Leben
schenken willst, indem du dich selber zur Speise anbietest.
Herr, erbarme Dich!
Es erbarme sich unser der gute und getreue Gott. Er verge-
be uns Sünde und Schuld und nehme uns an in seiner Bar-
mherzigkeit, damit wir in Freude diese heilige Feier begehen
können. Amen.
Tagesgebet

Herr, unser Gott,

in Jesus Christus, deinem Sohn, bist du uns Men-
schen nahe gekommen. In ihm berühren sich
Himmel und Erde. 
Schenke uns eine tiefere Einsicht in das Geheim-
nis deiner Gegenwart unter uns. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen
Sohn, unseren Herrn, der in der Einheit des Heili-
gen Geistes mit dir lebt und herrscht in Ewigkeit.
Amen.

Gabengebet

Herr, unser Gott,

wir bringen Brot und Wein zu deinem heiligen Altar
und bitten dich: wandle unsere Gaben in jenes Brot,
das der Welt Leben gibt. Darum bitten wir durch
Christus, unseren Herrn. Amen.

Schlussgebet

Jesus selber hat sich uns als Speise dargeboten.
Dadurch hat er uns Anteil gegeben am göttlichen Le-
ben. Möge dieses Sakrament uns schon in diesem
Leben näher heranführen an die Gesinnung Jesu
Christi und uns vorbereiten für die Teilnahme am
himmlischen Gastmahl. Darum bitten wir durch ihn,
Christus, unseren Herrn. Amen.

Wandlung

Wann könnte der Mensch begreifen, dass Chris-
tus Brot sein Fleisch nennt? ... Die Gläubigen
kennen den Leib Christi, wenn sie es nicht ver-
säumen, der Leib Christi zu sein: Sie müssen
Christi Leib werden, wenn sie von seinem Geist
leben wollen.

Augustinus


